
CALVATIA  Fries 1849  (f) Lycoperdaceae (18 Gattungen) 
Summa veget.Scand. 2:442,1849 Agaricales (26 Familien) 
nomen conservandum Basidiomycetes 
  
GROSSSTÄUBLING 
 
= Langermannia Rostk. 1839 
 
Typus 
Calvatia craniiformis (Schweiniz) Fr. 
 
Artenzahl 
Jülich 7, Kreisel 6, Sarasini 9, Ulvinen 4-5, Winterhoff 1 (Weltflora: Ainsworth-Bisby 35) 
 
Kennzeichnung 
Epigäischer Bodensaprobiont 
Fruchtkörper mittelgroßer bis großer Bauchpilz, kugelförmig bis langgestreckt-kopfig, Öffnung bei 
Reife durch Zerfall des ganzen oberen Teils der Peridie 
Exoperidie zweischichtig, äußere Schicht aus Blasenzellen, innere mit Pseudoparenchym, 
brüchig, reif abfallend 
Endoperidie papierartig, bei Reife ohne definierte Öffnung allmählich zerfallend 
Gleba ohne Columella (Mittelschopf), mit Capillitium 
Capillitium sehr spröde, locker verzweigt, ohne Hauptstamm, regelmäßig septiert 
Subgleba meist gekammert, ohne Diaphragma zur Gleba 
Sporen glatt oder warzig, kaum pedizellat, doch oft mit Sterigmenresten vermischt 
 
Bemerkungen 
Handkea hat unseptierte Capillitiumhyphen mit schlitzförmigen Poren 
Lycoperdon unterscheidet sich durch die scheitelständige Öffnung der Peridie 
Vascellum mit kreiselförmigen Fruchtkörpern besitzt ein deutliches Diaphragma 
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